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Locales
Halle den 15 Dezember

Gartenbau Verein In der am vorigen
Dienstag abgehaltenen Monatsversammlung des Gartenbau
Vereins hielt Herr Professor vr Taschenberg einen Vor
trag über das Leben und Treiben der einheimischen und
der ausländischen Ameisen Nachdem der Redner ausführ
lich die in den Ameisenkolonieen bestehenden Klassenabthei

lungen die Wohnungen und die Fürsorge für die Jungen
geschildert besprach er von ausländischen Ameisen 1 die
Treiberameise g noiua aresus im westlichen Afrika welche
ein vagabondirendes Leben führt aus Erdklümpchen und
Speichel zuweilen verdeckte Gänge baut und den menschlichen
Wohnungen sehr lästig wird 2 erwähnte Redner die acker
bautreibenden Ameisen inxrimczg molikog ns in Texas
welche ein Stückchen Land plannen und gewissermaßen eine
Grasart Ameisenreis anpflanzen die sie als Futter benutzen
Ueber die Visiten oder Zugameisen in Südamerika einhei
misch theilte Vortragender mit daß dieselben auf Orangen
und Kaffeebäume steigen aus deren Blättern sie rundliche
Stückchen ausbeißen welche sie dann schirmartig über sich
tragen weshalb diese Ameisen auch Sonnenschirm Ameisen
genannt werden Die interessanten Honig Ameisen nM
miLoe sws mölliAkr in Colorado und am Rio del Norre
in Neu Mexiko vorkommend hängen mit den Füßen von
den Decken der Nester herab und haben einen blasenartig
erweiterten mit Honig gefüllten Hinterleib Da diese
Ameisenart nachgewiesenermaßen für die Wälder von gro
ßem Nutzen ist so ist auf das Zerstören ihrer Nester von
der Regierung eine Strafe festgesetzt Den Häusern und
Gärten dagegen sind diese Ameisen schädlich Als Vertil
gungsmittel schlug der Vortragende vor siedende Lauge in
das Nest zu gießen oder frisch gebrannten Kalk in demsel
ben zu löschen Nach einer lebhaften Debatte welche sich
an diesen Vortrag anschloß wurde eine Bücherauktion vor
genommen die den Betrag von 23 M 30 ergab

Ernennung Der Landgerichtsrath Weichsel
in Magdeburg ist zum Ober Landesgerichts Rath ernannt
worden

Der Handelskammer ist ein Erlaß des Herrn
Finanzministers vom 26 Oktober zugegangen beireffend die
zollfreie Einfuhr von Fastagen und Emballagen Derselbe
liegt zur Einsicht der Interessenten im Büreau der Handels
kammer aus

fDie Leipziger Quartett und Konzert
sänger werden nächsten Dienstag und Mittwoch im
Neuen Theater kouzertiren Nach den Berichten anderer

Zeitungen verfügt das Quartett über sehr gute Kräfte und
machen wir deshalb noch ganz besonders aus die humoristi
schen Konzertabende aufmerksam

Vorlesung Auf die morgen Abend um 7 Uhr
im Saale des Kronprinzen stattfindende Vorlesung des
König Hofschauspielers Herrn Dr Kurt Boeck machen
wir hiermit besonders aufmerksam Herrn Boeck geht in der
Presse ein ausgezeichneter Ruf voraus so daß dem kunst
liebenden Publikum durch den Besuch der Vorlesung sicher
ein hoher Genuß erwachsen dürfte

Die Wählerversammlung für die 3 Abthei
lung des vierten Bezirkes welche zu gestern Abend nach dem
preußischen Hof zusammenberufen war um sich über den für
die am nächsten Montag stattfindende Stadtverordnetenwahl
aufzustellenden Kandidaten schlüssig zu machen war recht gut
besucht Die Verhandlungen leitete Herr Oberlehrer Dr Richter
Nach langen und heftigen Debatten schritt man zur Abstim
mung Bei derselben wurden 36 Stimmen abgegeben von
denen Herr Sattlermeister Rausch 25 und Herr Kaufmann
Braune 11 Stimmen erhielt Der Erstere wird demnach
den Wählern als Kandidat empfohlen

sEin Roman in Wirklichkeit In einem hiesigen
renommirten Ladengeschäft in der großen Steinstraße condi
tionirte bis vor Kurzem ein junges Mädchen aus dem fernen
Ostpreußen als Verkäuferin Das einfache natürliche Wesen
des liebenswürdigen Kindes erweckte das Interesse eines jungen

Liefländers der hier dem Studium der Agronomie oblag
und seine Bedürfnisse gleich seinen Commilitonen hauptsäch
lich in genanntem Geschäft zu kaufen pflegte Der öftere
Verkehr führte zur Bekanntfcht des jungen Mannes mit dem
jungen Mädchen und gedieh bis zu einem wirklichen Ver
hältniß wonach der weibliche Theil des Paares seiner bis
herigen Funktionen enthoben und einer Pension übergeben
wurde um daselbst die für seinen spätern Stand der Frau
eines Rittergutsbesitzers erforderliche Bildung zu erhalten
Die würdigen Eltern des Mädchens der Vater ist ein
braver Subalternbeamter haben selbstverständlich gegen
das Glück ihres Kindes unter solchen Verhältnissen nichts
einzuwenden und wird daher so hoffen wir diese romanhaft
klingende Geschichte die aber buchstäblich wahr im ehelichen
Bund zweier sich innig Liebenden ihren erwünschten Ab
schluß finden

Revision Am 13 und 14 d M wurde die
Revision der Fonds der allgemeinen Schullehrer
Wittwen und Waisen Unterstützungsanstalt im
Regierungsbezirke Merseburg seitens der Curatoren aus
geführt Die Kasse vereinnahmte 113 971,91 und zwar
an Antrittsgeldern 3936 an Gehaltsverbesserungsgeldern
7193,25 an Capitalzinsen 33054,75 an Stellen
und Gemeindebeiträgen 61753,13 an Zuschüssen des
Staates zur Deckung des Deficits im Jahre 1881/82
6529,33 an Deckung für die Mehrausgaben im Jahre
1882/83 585,60 an Defecten Resten und mehrgezahlten
Zinsen eines zurückerstatteten Kapitals 919,85 Die
Ausgabe besteht aus folgenden Posten nämlich Verwaltungs

kosten 101,25 Pensionen 105427,59 Insgemein
167,30 Restausgaben 645,84 und beträgt in
Summa 106 341,98 Zufolge der Rückerstattung eines
Vorschusses hat sich der Kapitalfond der Wittwenkasse von

744150 auf 722 250 vermindert Pensionen wur

den verabfolgt an 429 Wittwen und 24 Waisenfamilien
2144 Stellen sind zu Beiträgen verpflichtet Infolge der
Verausgabung der Antritts und Verbesserungsgelder hat sich
der Zuschuß des Staates für unsern Bezirk von 6529
auf 585 vermindert Ueber die Befreiung der Emeriten
von den Beiträgen ist noch kein Beschluß gefaßt worden
da seitens des Ministers der geistlichen und Unterrichtsan
gelegenheiten eine umfassende Revision des Kassen Statutes
in Aussicht genommen ist

Dividende Die Versicherungs Gesellschaft
Jduna Hierselbst dürste wie verlautet für das lausende

Jahr 28 pCt Dividende zur Vertheilung bringen Im
vergangenen Jahre betrug dieselbe 24 pCt

Termin Anberaumung Zur Neuwahl der
Abg eordneten und deren Stellvertreter für die Gewerbe
steuer der Klasse V Gast und Schankwirthe Konditoren
Speisewirthe und Zimmervermiether und der Klasse II

Fabrikanten Kaufleute Bäcker und Fleischer für
die Steuerjahre 1884/85 bis inkl 1886/87 ist Termin zu
Freitag den 28 Dezember cr Nachmittags 5 resp 6 Uhr
im Stadtverordneten Sitzungssaale anberaumt worden

Sitzung Behufs näherer Information über die
Aufnahme des Klassensteuer Einschätzungs Geschäfts pro
1884/85 sowie zur Verpflichtung der neu gewählten Mit
glieder sind zu Freitag den 21 d M Nachmittags 6 Uhr
im Stadtverordneten Sitzungssaale die Herren dieser Kom
mission zu einer Sitzung zusammenberufen worden

sUnfug Der Arbeiter Karl Koch aus Giebichen
stein zerschlug vorgestern zwischen 6 und 7 Uhr aus
Muthwillen eine große Schaufensterscheibe im David
schen Geschäfte in der Geiststraße Dieselbe hatte einen
Werth von ca 90 Der bei der That abgefaßte rohe
Patron wurde sofort zur Polizei Wache gebracht

sDiebstähle Die unverehelichte 18jährige Mar
garethe Wollenhagen von hier benutzte einen Besuch
bei den Kadler fchen Eheleuten am Kuttelhof gleichzeitig da
zu daß sie sich aus einem dastehenden offenen Nähkästchen

5 aneignete als die Frau K die Wohnung auf einige
Augenblicke verlaffen hatte Die W, welche bald ermittelt
wurde gesteht den Diebstahl ein Trotz ihrer Jugend hat
sie außer kleineren Strafen auch bereits ein Jahr Gefäng
niß verbüßt Nur ganz kurze Zeit hatte Donnerstag
Abend der Milchhändler Harnisch sein Hundefuhrwerk in
der Königsstraße ohne Aufsicht stehen lassen und doch war
es lange genug gewesen um Dieben Gelegenheit zu bieten
den Hund zu stehlen denn als H zurück kam fand er das
Geschirr desselben gänzlich zerschnitten der Hund aber war
verschwunden Das Thier hatte ein schwarzes Fell mit
weißer Brust

Standesamt Halle Meldung vom 14 Dezember
Aufgeboten Der Steinhauer Franz August Wengler

und Caroline Agnes Jda Hammelmann Bockshörner 3
Der Dachdecker Friedrich Louis Carl Wilde und Marie
Emilie Keller a/d Glauchaischen Kirche 6

Geboren Dem Bäcker Eduard Körber große Stein
straße 71 ein S Eduard Walther Dem Musiker
Hermann Teutsch v/d L teinthor i eine T Magdalena
Martha Dem Buchhalter Ferdinand Sack Mühl
graben 1 ein is Carl Otto Dem Kellner Albert
Meißner gr Rittergasse 11 ein S Albert Curt Hans

Dem Former Gustav Halle Geiststraße 66 eine T
Magarethe Ein unehl S Weingärten 28 Dem
Zimmermann Hermann Reutsch Graseweg 10 ein S
Robert Max Franz Eine unehel T Entb Institut
Dem Feilenhauer Maximilian Keiser kl Ulrichstraße 29
ein S Carl Friedrich Maximilian Dem Musiker
Louis Heiuecke große Wallstraße 24 eine T Magarethe
Elsa Dem Viktualienhändler Robert Voigt Steinweg 42
eine T Louise Charlotte Eine unehel T Martins
gasse 7

Gestorben Die Putzmacherin Torka Herrmann 18 I
3 M 6 T Der Restaurateur Carl Hoffmann 56 I
2 M 22 T kl Ulrichstraße 7

III Abonnementsconcert
Halle den 15 Dezember

Das Programm des gestern Ab nd im großen Saale
des Stadtschützenhauses stattgehabten dritten Abonnements
concertes des Herrn Musikdirektor Voretzsch brachte mit
Ausnahme einiger Gesangspiscen wenig Neues aber dafür
um so mehr Gutes und Schönes Pflegt doch das Beste
gemeinhin zugleich auch das Bekannteste zu sein Den viel
verheißenden Anfang bildete die Ouvertüre zu dem Collin
fchen Trauerspiel Coriolan von Beethoven jene gewaltige
in ihrer hohen klassischen Schönheit nur mit der großen
Leonoren und der Don Juan Ouvertüre zu vergleichende
Tonschöpfung des unvergänglichen Meisters An sie schloß
sich Recitativ und Arie Ombrs kslies von Mozart ge
sungen von Frl Luise Pfeiffer van Beek aus Frank
furt a M Die Künstlerin disponirt über ein äußerst an
muthendes Organ dessen seltene Tonreinheit bei ausgezeich
neter Textaussprache sie besitzt einen vollquellenden nach
der Tiefe zu umfangreichen Mezzosopran eine vortreff
liche Schule bekunden Auch zeugt der empfindungswarme
Ausdruck von eindringendem musikalischen und textlichem
Verständniß das sowohl im Vortrage der großen Arie wie
der von ihr später noch gesungenen vier kleineren Lieder
wohlthuend wirkte In der Höhe klingt ihre Stimme mit
unter um eine Nuance zu spitz fast forcirt doch vollzog sich
im Großen und Ganzen der öftere Uebergang von der
Brust zur Kopfstimme glatt und sicher Das wunderbare
Du bist die Ruh von Schubert ferner Ich grolle nicht

von Schumann und besonders ihre letzte Piece Neue Liebe
von Rubinstein ernteten so lebhaften Beifall daß sich die
Künstlerin in liebenswürdigster Weise noch zu einer Zugabe
verstand Einen eigenthümlichen Eindruck machte das recht
sinnige und einfach herzliche Lied Von ewiger Liebe das

durch seine breite formell und melodisch etwas eigenthüm
liche Modulation in düsterem Moll auffällt Dagegen bot
der frische mit jugendlichem Feuer vorwärts drängende
Frühlingsgesang Neue Liebe der Sängerin umfassende
Gelegenheit ihr gesammtes Stimmmaterial aufs vortheil
hafteste zur Geltung zu bringen Der andere Solist den
wir nur aus schuldiger Galanterie der Dame gegenüber an
zweiter Stelle nennen obgleich er als Künstler in erster
Reihe steht war Herr Joseph Kotek der rühmlichst be
kannte Berliner Quartettist Das von ihm zunächst zu
Gehör gebrachte bekannte Bruch fche A woU Concert für
Violine mit Begleitung des Orchesters zeigte in vollem Maße
seine ausgezeichnet glänzenden Gaben wenn er auch noch
lauge nicht an Wilhelmj und Joachim hinanreicht Daß
der Künstler im Besitze einer großartigen Technik ist ver
steht sich freilich heutzutage wo die Virtuosen wild wachsen
von selbst Wenn sich aber Schönheit des Tons und leben
diger nie vom Wesen der Sache abschweifender Ausdruck
dazu gesellen dann wird stets der berufene Künstler vom
fingerfertigen Virtuosen zu unterscheiden sein Herr Kotek
vereinigt nun die angeführten Vorzüge mit einer staunens
werthen Virtuosität des technischen Könnens welch letzteres
durch die meisterhafte Ausführung des bekannten körMurnn
mobile von Paganini das nicht allein eine kolossale Fertig
keit in Finger und Arm sondern auch eine ungewöhnliche
Ausdauer erfordert auss evidenteste dokumentirt wurde Ein
äußerst delikates Piano und glockenreine Intonation selbst
in den verzwicktesten Passagen erfreuten uns dagegen im
Concert und der geistvollen Polonaise von Wieniawski
Als zweite Orchesterpiöce gelangte die reizvolle v äur
Symphonie von Haydn zur Aufführung eine echt Hahdn fche
Tonschöpfung die an Duft und Frische im Laufe der Zeiten
noch nichts eingebüßt hat Hahdn s musikalische Ideen sind
freilich manchmal etwas kurzarhmig und unterscheiden sich
seine Symphonien darin von den Mozart schen aber der
Satz ist fast durchweg aus den Themen heraus entwickelt
und im organischen Aufbau war er Mozart voraus der
wieder in den Ideen größer war Was das Orchester
unserer Stadtkapelle anbetrifft so gereicht es uns zur Genug
thuung koustatiren zu können daß sich dasselbe so vortreff
lich in die ihm durch die wiederholte Inanspruchnahme für
Künstlerconcerte gestellten Aufgaben hineingelebt und es mit
diesen letzteren so ernst genommen hat daß wir nur den
einen Wunsch haben es möge ihm diese Frische diese Freu
digkeit und Sorgfalt dauernd bleiben Daß hieran neben
seinem Dirigenten Herrn Halle Herr Musikdirektor
Voretzsch einen ganz hervorragenden Antheil hat wird für
jeden zweifellos sein der die bisherigen Abonnementsconcerte
aufmerksam verfolgt hat

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus 16 Plenarsitzung vom 14 Dezember

Das Haus tritt in die Berathung des Etats des Ministe
riums des Innern ein

Abg Rickert polemisirt gegen die Erklärungen welche Mini
ster v Puttkamer gelegentlich der Berathung über den Antrag Stern
über die Stellung der Beamten zur Regierung abgegeben hat Da
gegen hätten alle Parteien Protestiren müssen Minister v Putt
kamer sei der Chef einer Partei als solcher habe er jene Erklärun
gen abgegeben Nach denselben müsse er sich fragen ob man einem
solchen Minister noch die Mittel zu Gratifikationen und Remunera
tionen bewilligen könne Das sei in Preußen früher nie v rgekom
men daß diese Gratifikationen und Remunerationen zu Parteizwecken
verwendet worden Redner kündigt einen Antrag an durch welchen
eine unparteiische Vertheilung der Gratifikationen zc garantirt wer
den solle Er danke dem Minister übrigens für die Offenheit und
den Mangel an Vorsicht welche der Minister bei seinen Erklärungen
an den Tag legte dadurch würden die Liberalen bei den Wahlen
sehr gefördert Er bitte auch Herrn v Puttkamer so fortzufahren
Der Minister habe gesagt es würde antimonarchisch sein wenn die
Regierung dem Könige solche Beamte zur Auszeichnung vorschlagen
wollte welche notorisch gegen die königl Regierung agitiren Die
dauernden Interessen der Monarchie seien nicht identisch mit den
Interessen einer Partei der Partei des Herrn v Puttkamer Im
Gegentheil man schädige die Monarchie wenn man sie in den Kamps
der Parteixn ziehe Einer starken Monarchie entspreche nur ein un
abhängiges Beamtenthmn die Beamten dürften nicht zu Agenten
einer bestimmten Partei gemacht werden Er Protestire entschieden
dagegen daß die Interessen der konservativen Partei mit denen der
Krone zusammengeworfen werden Beifall links Zischen rechts

Minister v Puttkamer Er werde auf den hitzigen Angriff
des Vorredners mit der Ruhe antworten die ein gutes Gewissen
und ein fester Wille verleihe Eine Parteiregierung sei in unserer
Monarchie an deren Spitze ein über den Parteien stehender Monarch
sich befindet nicht möglich er könne also auch nicht Parteichef sein
Allerdings gestehe er daß seine Beziehungen zu der konservativen
Partei innigere seien als zu Rickert Letzterer sei vor nicht langer
Zeit ein sehr gemäßigter Politiker gewesen nach und nach sei er
aber in prinzipiellen Gegensatz zur Regierung getreten Was die
Erklärungen anbelangt die er Redner kürzlich abgegeben so gehen
dieselben dahin daß keinem Beamten wegen seiner Abstimmung ein
Nachtheil treffen könne daß aber hiervon himmelweit verschieden die
Frage sei ob die Regierung solchen Beamten die sich in notorisch
prinzipieller Opposition zur Regierung befinden besondere Zeichen
des Vertrauens geben kann Niemals habe er ein Verlangen ge
billigt wonach die Beamten gehalten sein sollen für die Politik der
Regierung zu stimmen ES sei doch ganz selbstverständlich daß eine
Regierung solchen Beamten die sich in einer grundsätzlichen Gegner
schaft zu der vom Könige gewallten Politik befinden welche diese
Politik bei den Wahlen und außerhalb derselben durch heftige Mani
festationen bekämpfen nicht besondere Vertrauensbeweise geben könne
Rickert sei ans historische Reminiscenzen zurückgekommen Was habe
denn die liberale Partei gethan als sie in den 6ver Jahren am
Ruder war Sie habe auf die Beseitigung aller andersdenkenden
Beamten hingedrängt ganze Hekatomben habe man gefordert und
nur der Ritterlichkeit des Grafen Schwerin war es zu danken daß
jene Forderungen nicht durchdrangen Bei einer solchen Geschichte
ihrer Partei seien die Herren Rickert und Genossen wahrhaftig nicht
berechtigt gegen die Forderungen welche die Regierung an die
Beamten stellen müsse in solcher Weise aufzutreten wie es geschehen
Beisall rechts Zischen links

Abg von Zedlitz Nenkirch spricht seine Genugthuung
darüber aus daß durch die heutigen Erklärungen des Ministers die
schweren Bedenken welche seinen Erklärungen vom 6 d M im
Lande begegneten im Wesentlichen beseitigt find Zugleich erklärt sich
Redner Namens seiner politischen Freunde gegen eine Beseitigung der
geheimen Abstimmung bei den Reichstagswahlen Er hoffe daß auch
die Darlegungen des Herrn von Rauchhaupt eine Modifikation erfah
ren werden der Arbeitnehmer müsse bei der Wahl ganz unabhängig
von seinem Arbeitgeber sein er müsse seiner eigenen Ueberzeugung
folgen können Die Sozialdemokratie sei eine Folge der wirthschaft



lichen politischen und religiösen Auffassung der Fortschrittspartei
Durch die Sozialpolitik des Reichskanzlers werden die Arbeiter mehr
und mehr auf die Bahn der Reformen geleitet Die manchesterliche
Auffassung wonach der Staat nur mit verschränkten Armen dem
wirthschaftlichen Kampfe der Individuen zuschauen dürfe mußte die
Leidenschaften wachrufen denn der Einzelne fühlte sich nicht mehr als
das Glied einer Gemeinschaft Jetzt wo es sich darum handle die
Schäden zu heilen welche die manchesterliche Auffassung geschlagen
wo es sich um die Lösung der großen sozialen Probleme handle solle
man nicht Fragen wie die Beseitigung der geheimen Abstimmung in
die Agitation hineinwerfen dadurch werde das große Reformwerk
nur gestört Beifall

Abg Dr Eneeeerns In der Zeit auf welche der Minister
zurückgegriffen arbeiteten die Landräthe gradezn aus den Sturz der
Regierung hin dagegen einzutreten sei damals die Regierung auf
gefördert worden Der Minister habe seine Aeußerungen vom 6 d M
aufrechterhalten wenn nach den Grundsätzen verfahren werde welche
der Minister dargelegt so würden die Bamten herabgesetzt und der
Staat geschädigt Diese Grundsätze ständen im Widerspruch mit dem
kaiserlichen Erlaß an die Beamten und mit der Interpretation welche
derselbe durch den Reichskanzler gefunden Zwischen der würdelosen
Agitation von der der Reichskanzler gesprochen und der dauernden
Opposition wie der Minister v Puttkamer gesprochen sei ein ganz
gewaltiger Unterschied Er glaube im Gegensatz zu Rickert daß noch
die Interpretation des Reichskanzlers zu Recht bestehe

Abg v Minnigerode Die Regierung erwarte von allen
Beamten daß sie die Politik der Regierung unterstützen von den
politischen Beamten müsse sie dies verlangen von den übrigen könne
sie wenigstens fordern daß sie nicht gegen die Regierung agitiren
Er bitte die Linke sich doch einmal über ihre frühere Stellung zu
äußern Diese Stellung bringt sie die jetzt als Anklägerin auftritt
aus die Anklagebank Im Namen seiner Freunde erkläre er daß
zwischen den Erklärungen des Ministers von Puttkamer und denen
des Reichskanzlers zum kaiserlichen Erlasse keine Differenz bestehe Die
konservative Fraktion habe schon neulich erklären lassen daß sie keine
Abänderung der Wahlsysteme wünsche weder hier noch im Reiche
Die Ausführungen des Abg v Rauchhaupt waren persönlicher und
akademischer Natur Wie mit dem Antrage Stern so wolle die
Linke mit dem Vorstoße Rickerts nur Material für die Wahlagitation
gewinnen denn das Stroh ihrer Fanale sei naß geworden

Abg v Schorlemer Alst Rickert habe den Minister v Putt
kamer als den Chef der konservativen Partei bezeichnet Herr v Putt
kamer mache ihm mehr den Eindruck zum rechten Flügel der Mittel
partei zu gehören Die Liberalen hätten als sie am Ruder waren
die Katholiken nach jeder Richtung hin unterdrückt und noch heute
werde ein Nationalltberaler einem Zentrumswähler vorgezogen Aber
unter der heutigen Richtung würden die Katholiken doch weniger
zurückgesetzt und bedrückt als unter der liberalen Herrschaft Rickert
beklage sich darüber daß man an der monarchischen Gesinnung der
Linken zweifele wer aber habe denn diesen Ton eingeführt Das
Zentrum sei zuerst als reichsfeindlich hingestellt worden Die Linke
sviele noch immer den Kronprinzen gegen den Kaiser aus Redner
wendet sich sodann gegen die Erklärungen des Ministers v Puttkamer
die er als im Widerspruche mit dem kaiserlichen Erlaß stehend erklärt
Wenn einmal das Wahlrecht gegeben sei müsse es auch uneinge
schränkt ausgeübt werden dürfen Beifall im Zentrum

Minister v Puttkamer konstatirt daß er an keiner Stelle
davon gesprochen daß die Abstimmung eines Beamten maßgebend
sür dessen Beförderung sein soll

Abg v Zedlitz Neukirch weist dem Abg v Schorlemer
gegenüber entschieden zurück daß die Abstimmung über den Antrag
Stern präjndizirlich für die Stellung einer Partei zu der Frage des
Wahlsystems im Reiche sei

Abg Richter Hagen Die Regierungspräsidenten und Land
räthe seien jetzt Wahlagenten Das Ministerium Schwerin habe er
nie als ein liberales anerkannt Was die Liberalen von diesem
Ministerium verlangten war den gegen die Regierung gerichteten
Agitationen der Landräthe zc ein Ende zu machen Minister v Puttkamer
hat gewisse Spitzen vorsichtig umwickelt die draußen im Lande Anstoß
erregen könnten aber die Beamten wüßten ganz genau was sie von
diesem Ministerium erwarten dürfen wenn sie anders stimmen als
es von Oben gewünscht wird Mit dem Abg Dr Enereerus sei er
damit nicht einverstanden daß die Meinungen des Reichskanzlei und
des Ministers v Puttkamer sich entgegenstehen sollten Nein dieses
Ministerium sei solidarisch und wenn Herr v Puttkamer anderer
Meinung wäre wie Fürst Bismarck so würde er bald dahin geh n
müssen wohin die anderen 25 Mmster gegangen sind Es sei offen
barer Mißbrauch wenn die Fonds für Gratifikationen und Remune
rationen als Trinkgelder für gute Wahlen benutzt werden Der
Beamtenstand werde wenn er nur nach politischen Gesichtspunkten
beurtheilt werde in seinen eigenen und in den Augen des Publikums
herabgesetzt Das sühre zu der schlimmsten Korruption die über
haupt möglich sei Es sei auffällig daß Herr v Zedlitz seine so
wichtige Erklärung nicht schon srüher abgegeben sei vielleicht die
Brieftaube nicht srüher angekommen Wenn die beiden Fraktionen
die deutschkonservative und die freikonservative gegen einander operirten
so geschehe das immer nach den Wünschen des Fürsten Bismarck
Sonst hätten sie sich längst verschmolzen denn einen inneren Unter
schied gebe es nicht zwischen beiden Die Konservativen hätten sich
überzeugt daß sie mit der neuen Parole Fort mit der geheimen
Abstimmung im Lande kein Glück haben und deshalb ließen sie
jetzt den Minister v Puttkamer ganz allein auf seinem Platze Die
Sozialvemokratie sei unter dem Ministerium Bismarck entstanden und
Bismarck habe dieselbe gefördert indem er glaubte sie gegen die
Fortschrittspartei verwenden zn können Ist die Sozialdemokratie
eine Reformpartei wie jetzt behauptet werde dann beseitige man das
Sozialistengesetz aber man suche dasselbe nicht in der beliebten Manier
aufzulösen in eine Anzahl diskretionärer Vollmachten Beifall links

Minister v Puttkamer wiederholt seine schon früher abge
gebene Erklärung daß die Regierung gar nicht berechtigt war bei
den letzten Berliner Stadtverordnetenwahlen gegen die Arbeiterpartei
vorzugehen weil diese nicht gegen das Sozialistengesetz verstieß Wie
kleinlich fasse doch der Vorredner die Entwickelung der Sozialdemokratie
auf Dieselbe sei ein großes historisches Ereigniß welches wahrhaftig
nicht durch solche kleine Nebennmstände herbeigeführt wurde In
allen Staaten des Kontinents fei man bemüht die Interessen des
vierten Standes mit denen der übrigen Stände zu versöhnen Die
Fortschrittspartei stehe allerdings wirthschaftlich der Sozialdemokratie
entgegen sie suche selbst den berechtigten Kern in der Sozialdemokratie
hiuwegzudisputiren Dagegen stehe die Fortschrittspartei in politischer
Beziehung der Sozialdemokratie bedenklich nahe und habe an deren
Existenz in dieser Beziehung großen Antheil Beifall

Abg Graf v Limburg Stirum erklärt daß die konservative
Partei ein eben so großes Interesse an einem unabhängigen Beamten
stande habe als jede andere

Abg v Cuny Das Centrum welches durch die Geistlichkeit
den allergrößten Einfluß bei den Wahlen ausübe habe wirklich keine
Ursache sich zu beklagen Wenn gegen ultramontane Beamte vor
gegangen werde so sei dies gegen solche geschehen welche die Gesetze
nicht anerkannten die sie befolgen sollten Eher würde er seine Partei
ganz schwinden sehen als etwas zu unterstützen was gegen die Inte
grität der Beamten gerichtet sei

Abg vr Windthorst zieht als Fazit der heutigen Diskussion
daß Alle ohne Ausnahme den Standpunkt anerkennen den der Reichs
kanzler bei der Interpretation des kaiserlichen Erlasses eingenommen
Die Frage lasse sich im Prinzip recht gut erörtern aber die Ausfüh
rung sei sehr schwierig Wenn es nach ihm ginge würde das Wahl
recht den aktiven Beamten genommen Als der alte Moltke aufstand
und verlangte man solle die Armee freihalten von dem politischen
Parteitreiben da wurde das als richtig anerkannt und es habe sich
dies auch bewährt Nähme man den Beamten das Wahlrecht dann
höre sofort jede Schwierigkeit auf Titel 1 des Etats des Innern
wird genehmigt und sodann die Weiterberathung aus Montag vertagt

Telegraphische Nachrichten
Barcelona 14 Dezember Abends 6 Uhr Der

deutsche Kronprinz hat sich nach herzlicher Verabschiedung von

den Herren die ihn auf der Reise von Madrid hierher be
gleitet hatten sowie von den Mitgliedern der hiesigen Behör
den und allen denjenigen die ihn hier empfangen und ge
leitet hatten heute Abend 5 /z Uhr zur Rückreise wieder
eingeschifft Seitens der Bevölkerung wurden dem Krön
prinzen auf dem ganzen Wege bis zum Einschiffungsplatze
die sympathischsten Kundgebungen dargebracht

Barcelona 1 Dezember Privat Depesche des
Hall Tagebl Bei der Einschiffung des Kronprinzen
waren sämmtliche Schiffe in grotzer Flaggengala
Sobald der Kronprinz an Bord des Adalbert
war salntirte der Hafenort Graf Solms der
Generalkapitiin und der Gouverneur verabschiedeten
sich aus dem Adalbert Graf Solms vertrat den
Kronprinzen bei dem Diner der Muniztpalttät nnd
in der Festvorstellung und erklärte der Kronprinz
bcdanre aus das Lebhafteste seinen Aufenthalt in
Spanten abkürzen zu müssen derselbe beabsichtige
indessen am 23 Dezember wieder in Berlin zn sein

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Halle
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MMNKMs Rusvvrkaut
In meinem seit dem 10 d M eröffneten

WZ I offerire

Strickjacken Strümpfe
Hautjacken Shawls

Tücher Unterröcke Kin
derklewchen Capotten
Concert Tücher Hand

schuhe Pulswärmer
c c

Oberhemden,Chemisetts
Damen und Herren

Kragen Damen und
Herrenstulpen,Schleifen

2 Rüschen Shlipse Schür
zen in allen Genres

c c

s angekleidete
unangekleidete von den
billigsten bis zu den

feinsten in

N größter U8wakl
c c

anch liitzt znrückgesetzte Reise Muster zu ganz enorm
billigen Preisen ab
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In Folge Aufhebung des Universitäts Bau
amtes ist die von demselben innehabende herr
schaftliche Wohnung

Friedrichsplatz 1
sofort zu vermiethen u zum 1 April 1884
zu beziehen Näheres bei

R Wolff H Co Magdeburgerstr 46
Herrschaftliche Wohnung in der Albrecht

straße sofort zu vermiethen u zum 1 Äpril
1884 zu beziehen Näheres bei

R Wolfs H Co Magdeburgerstr 46
Im Kriedrichsviertel

ist eine herrschaftliche 2te Mage zu vermiethen
und zum 1 April zu beziehen Näheres bei
Herren R Wolff H Co Magdeburger
Iiraße 46

V

R Kvu
Ä Pfd 37 ö 8 Pfd für Z,9

Pfd M 3ön MH
Ä Pfd M ö

tk Pfd 1 /ä8Ül88v N AlASRÄvIl
Pfd 1 6 ZO H

i Pfd 70 H
1 und 1 10 öK

Bernbnrgerstratze 1

Circa
durch Rauch beschädigten

HoniZKMsii
haben äußerst billig abzugeben

aber nur im Ganzen

Dankbarkeit veranlaßt mich darauf auf
merksam zu machen daß meine Frau
welche trotz aller nur möglichen oft theuren
Mixturen fortdauernd an Rheumatismus litt

durch Anwendung eines einfachen Haus
mittels von ihrem schmerzhaften Leiden befreit
wurde Aehnlich Leidenden theile ich auf
Franco Anfrage gern Näheres mit
A Preilipper Hamburg Steinstr 40
Ich ersuche die Herren Zeitungs Verleger

um gefl Weiterverbreitung des Vorstehenden

HZ Leipzigcrstrakt
W gros ou äetail

Chocoladenfabrik
ff Marzipan

Specialität

kuchen Rcichh Auswahl
in der Conditorci Vorzug

Caffee Chokoladen Biere ic

M
Specialität

Line Ladung gutes
steht zum Verkauf
im Ganzen und Ein
zeln auf dem Güter
bahnhof Halle a/S

Eleg Kleiderfekretaire
2thür v 11 bis 24 Thlr ithür 7 Thlr
Vertiko s 2thür von 9 bis 26 Thlr
Sopha s von 10 bis 30 Thlr Sophatische
2sänlig von 45/z Thlr an ganze Aus
stattungen in Mahag Nußb und Birken
n Garantie gedieg Arb Vorzügliche
Weihnachtsgeschenke Vertiko s Nähtische
Kommoden Nipptische z Selbstkostenpreis

Fleischergasse 2 I
1 fettes Schwein zu verk Lieskau Nr 12

svoo Mark
werden aus ein gutes Landgrundstück auf erste
Hypothek zu leihen gesucht Gefl Offerten
werden unter L 25 Postamt I erbeten

Zur Beachtung
Zur Auswahl habe 300 feine neue 250 Stück

noch gute getr Winter Neberzieher complette

Anzüge Bnxkin Hosen von 4 an
Röcke Jaqnets in allen Größen echte
Englisch Leder Hosen mit Latz und Schlitz
Zwirn Arbeiter Hosen von 2 an
Kommitzmiintel schon von 4 an Stie
feln und Stiefelette 300 Stück nur gut
flehende silberne Ancre und Cylinder
Uhren goldene Damen Uhren Ketten
Ringe Central Feuer Doppel Gewehre
Teschins ohne Knall Revolver Terzerole
N s W zu verkaufen

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

Borarbeiter
für eine Wagenfettfabrik gesucht Bedin
gung mehrjährige praktische Erfahrung in
dieser Branche Offerten mit Angabe der
früheren Thätigkeit und Abschrift der Zeug
nisse unter S 18892 zu senden an

Rudolf Mosse in Leipzig
Ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeug

nissen bei 2 Kinder zum 1 Januar gesucht
Bernburgerstraße 15 pari

von 4 Stuben 2 Kammern Küche nebst Zu
behör für 660 zum 1 Januar an ruhige
Miether zu vermiethen u vorher zu beziehen

Gütchenstraße 5 II

Eine herrschaftliche Wohnung sofort oder
später zu vermiethen Hedwigstraße 12

2 Stuben Kammer Küche u Zubeh fof
od 1 Januar z verm kl Ulrichstr 7 H III
Fr möbl Wohn m Mitt Moritzkirchhof 15

Kl Stube als Schläfst Steinvocksgasse 4
Stäbchen m Bett sof f H Töpferpl 10 II

Anst ÄchlassteuV m K Schmeeriir 20 I
Kl Stübchen als Schlafstelle Mar kt 18 III

Wohuungs Gesnch
Von einem einzelnen Herrn wird zum

1 April 1884 in der mittleren oder oberen
Ktadt eine kleinere Wohnung gesucht Auch
ein Theil einer größeren Wohnung wäre er
wünscht falls sich eine fteeigneie Abtretung
herbeiführen ließe Gefl Offerten erbeten un
ter K b 26217 an

Rndols Mosse Brüderstraße 6
Von 2 ruh Leuten wird St K K in

einem anst Hause zum 1 April zu beziehen
gesucht Adr unter 8 i d Exp niederzul

Weihnachtsbitte
Wir gedenken auch in diesem Jahre den

Gästen in der Heiberge zur Heimath
Mauergasse 6 eine Weihnachtsfreude zu be
reiten Wir bitten daher wieder um Gaben
wie sie ein Waudersmann gebrauchen kann

Die Spenden namentlich Schuhwerk
Strümpfe Wäsche u s w werden dank
bar entgegennehmen Herr Kaufmann Hebe
kerl Langegasse 25 Herr Hausvater Leh
man Mauergasse 6 und der Unterzeichnete

H Albertz
Arends scher Stenogr Verein

Dienstag Ab 8 Uhr Eliässer Taverne

Montags und Donnerstag s Uebung
Ein goldener Ohrring mit blauem Stein

auf dem Christmarkt gefunden Abzuholen
Hallgasse 6 I

Ein Ring gefunden abzuholen
gr Steinstratze 34



Bekanntmachung
Der Oekouom Ernst Neinicke zu Halle

ist durch Urtheil der I Civil Kammer des
Königlichen Landgerichts Hierselbst vom 30 No
vember 1883 für einen Verschwender erklärt

Halle a/S den 11 December 1883
Königliches Amts Gericht Abth VI

Behufs Vergebung des Anstrichs der zur
Ausstattung der hiesigen neuen Kaserne be
stimmten Utensilien welcher auf 2883
40 H veranschlagt ist wird

Montag den 24 Dezember er
Vormittags 10 Uhr

ein öffentlicher Submissionstermin im Bureau
der unterzeichneten Garnison Verwaltung
Neue Kaserne in der Bernburgerstraße ab
gehalten wo auch vorher die Bedingungen
nebst Kostenanschlag und zwar in den Vor
mittagsstunden von 8 11 Uhr zur Einsicht
ausliegen

Halle a/S den 14 December 1883
Königliche Garnison Verwaltung

8ubiu 88i n
Zur Vergebung der Anstreicher Arbeiten

zum Neubau des Arrestgebäudes auf dem
Grundstücke der hiesigen neuen Kaserne
veranschlagt zu 728 96 H ist em
Termin auf
Donnerstag den ZV Dezbr cr

Bormittags 11 Uhr
im Bureau der unterzeichneten Garnisonver
waltung Neue Kaserne in der Bernburger
straße anberaumt wo auch vorher die
Submissions Bedingungen nebst Kostenanschlag
und zwar in den Vormittagsstunden von
8 11 Uhr zur Einsicht ausliegen

Halle a/S den 7 Dezember 1883
Königliche Garnison Verwaltung

Bekanntmachung
Zur Neuwahl der Abgeordneten und deren Stellvertreter für die Gewerbesteuer

klasse t aus die drei Jahre 1884 1885 und 1886 haben wir Termin auf den
38 Dezember 1885 Nachmittags S Uhr

in dem Stadtverordneten Sitzungssaale im Waagegebäude anberaumt und werden dazu die
jetzt in der Klasse e steuernden Gast und Schankwirthe Konditoren Speisewirthe
und Zimmervermiether unter der Verwarnung vorgeladen daß die Wahl ohne Rücksicht
auf die Zahl der Erschienenen beziehungsweise ihre Stimmen Abgebenden güllig vorge
nommen werden kann und daß falls die Wahl überhaupt nicht in der vorgeschriebenen
Weise zu Stande kommt die Steuervertheilung durch die Veranlagungsbehörde bewirkt
werden wird

Halle a/S den 12 Dezember 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Zur Neuwahl der Abgeordneten und deren Stellvertreter für die Gewerbesteuer
klasse II auf die drei Jahre 1884 1885 und 1886 haben töir Termin auf den

28 Dezember 1883 Abends 6 Uhr
in dem Stadtverordneten Sitzungssaale im Waagegebäude anberaumt und werden dazu die
jetzt in der Klasse II steuernden Fabrikanten Kaufleute Bäcker und Fleischer
unter der Verwarnung vorgeladen daß die Wahl ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschie
nenen beziehungsweise ihre Stimmen Abgebenden gültig vorgenommen werden kann und
daß falls die Wahl überhaupt nicht in der vorgeschriebenen Weise zu Stande kommt die
Steuervertheilung durch die Veranlagungsbehörde bewirkt werden wird

H alle a/S den 12 Dezember 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Ausräumung und Abführe des Inhalts der Dünger Müll und Aschengruben
in den städtischen öffentlichen Gebäuden sowie die Abführe des Kehrichts und der Abfälle
von den öffentlichen Kehrbezirken der Gesammtstadt Halle und des aus den öffentlichen Stra
ßenkanälen Rinnsteinen Schlammfängen und Schlammbassins ausgebrachte Schlammes soll
ans die 3 Jihre vom 1 Januar 1884 bis 31 Dezember 1886 in öffentlicher Acitation an
den Mindestfordernden verdungen werden

Hierzu ist ein Termin auf den

ZV Dezember er Vormittags 11 Uhr
in der Rathsstube im Waagegebäude

anberaumt Die im Termine bekannt zu machenden Bedingungen können schon vorher auf
unserem stadlfekretariate eingesehen werden

Halle a/S den 13 Dezember 1883 Der Magistrat

Konkursverfahren
In dem Konkurs Verfahren über das

Vermögen des Bau Unternehmers Louis
Wille zu Halle a S ist zur Ab
nahme der Schlußrechnung des Verwalters
zur Erhebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichniß der bei der Vercheilung zu
berücksichtigenden Forderungen und zur Be
schlußfassung der Gläubiger über die nicht ver
werthbaren Vermögensstücke der Schlußtermin
auf den
17 Januar 1884 Vorm 11V Uhr

vor dem königl Amtsgerichte Hierselbst Zim
mer 31 bestimmt

Halle a/S den 11 Dezember 1883
Müller I Aktuar

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Aufgebot
Der auf den Stamm der Auguste Hillner

zu Halle a/S lautende zu dem Sparkassen
buch der Sparkasse des Saalkreises Z4l6l
gehörige Sparkassenschein 41688 L über
600 ist angeblich verloren gegangen

Auf Antrag des Maurers Gottfried
Zinke von hier wird hierdurch der Inhaber
des gedachten Sparkasfelischeines aufgefordert
spätestens im Aufgebotstermine

den 14 Mai 1884 Vorm 11 Uhr
bei dem unterzeichneten Gerichte seine Rechte
anzumelden und den Schein vorzulegen widri
genfalls dessen Kraftloserklärung erfolgen wird

Halle a/S den 11 Oktober 1883
Königliches Amtsgericht Abth VII

MM ill M s 8
Dienstag den 18 d M Bor

mittags 10 Uhr sollen Briider
ftratze Nr 1Z

1 feine Garnitur Sopha n 2 Fan
teuils in braun Ripsbezug 1 Küchcn
tisch 2 Spiegel 1 Parthie Gardinen
leisten 1 neue Hobelbank sowie ein
Posten Wollwaaren darunter 199 St
Damen u Kiuder Capotten und dergl
mehr meistbietend verkauft werden
Mß Gegenstände zur Mitversteigerung

werden noch angenommen

Auctions Eommifsar und Gerichts Taxator
Brüderstraße 12

Hans Verkauf
Im Mittelpunkt der Stadt günstig

belegenes Hausgrundstück mit Laden
Hintergebäude c ist bei geringer An
zahlung 1500 sofort zu verkaufen durch
den Auctions Eommissar
in Halle a/S Brüderstr 12

Puppenköpfe nnd angekleidete Puppen
Glauch Kirche Nr 3 t
1 Kanonenofen passend in Werkst billig

zu verkaufen an der Halle 12

Bekanntmachung

SMtW Sparkasse n Halle a i 5
Die studiische Sparkasse zu Halle a/S wird wegen des bevorstchencen Bücher Ab

schlusses von Mittwoch den 19 Dezember cr bis zum Jahresschluß für allen
Verkehr geschwffen bleiben weshalb Einzahlungen und Rückzahlungen nur bis Dienstag
den 18 Drzcmber cr stattfinden können

Halle a/S den 16 Nooeml er 1883
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Zernial

V IIM voolooto
größter Auswahl u sauberster Ausführung
in Marzipan Auflsuf Schaum Choko
lade Bisquit Makaromn

vorzüglichster Güte feinste Lebkuchen

Chokoladen Caeao Thee

zu Präsenten geeignet
Lübecker und Königsberger

feine u leempfiehlt
M

Inhaber
Leipzigerstratze 195

Bekanntmachung
Der Anctions Verkanf der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte in den

Monaten Oktober November und Dezember 1882 versetzten resp erneuerten Pfänder
welche die Pfandnummern 39461 bis 51480 tragen und Worüber die Pfandscheine M
gelbem Druck ausgestellt sind findet

Donnerstag am 17 Januar 1881 Vormittags von 1v bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr nnd nachfolgende
Wochentage Vormittags von 9 bis 1Z Uhr nnd Nachmittags
von 3 bis 5 Uhr

im Auktions Lokale des Leiyamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis Montag den

31 Dezember 1883 angenommen
Halle a/S am 5 November 1883

Das Leihamt der Stadt Halle
Röder Inspektor

Steckbrief
Gegen den Kesselschmied Otto Schmiljun Mn aus Halle geboren den 5 Oktober

1862 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt Es wird
ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S abzuliefern

Halle a/S den 10 Dezember 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Der gegen den Arbeiter August Höhne aus Halle unterm 10 Oktober d I wegen
Körperverletzung erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 14 Dezember 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von M o e r

3rädr Kindervelociped billig zu ver
kaufen Anhalterstr 1a II l

Zucker von 38 Pf per Pfd an
Ganzen Zucker in Broden von 40 Pf

per Pfd an
Ganzen Zucker zerschlagen von 44 Pf

per Psd an,

Rosinen von 28 Pf
per Pfd an

Feinste Sultaninen 44 Pf per Pfd
Feinste Patras Coriuthen 36 n 38 Pf

ver Pfd
Nene Mandeln süß und bitter 119 Pf

per Pfd
Feinstes Citronat 199 Pf per Pfd
ff Schmelzbutter von 89 Pf per Pfo an
ff Hamburger Schmalz per Pfd 64 Pf
Gebr Kaffee s von 199 Pf per Psd an
empfehlen in nur ganz vorzüglichen Qua
litäten

Thorstratze 1

Tuch u Doubelabf k Fleischerg 3 H I
Bestellungen zum Gardinenanfstecken

werden angenommen gr Rittergasse 11
gr Steinstr 33 Sattlerg

Ich stelle bis zum
21 Dezember einen Posten
zurückgesetzter zum Theil
leicht beschädigter Waaren
als Reißzeuge Federkasten
Schreibmappen,Tuschkasten
Album Notizbücher c
sowie verschied Galanterie
Artikel in Metall n Holz
letztere hochf zum Detail
Verkauf aus Preise sehr
billig und fest

W MM
Mühlgraben Nr 3
neben dem Fürstenthal

Weihilachts Coilsecte
empfiehlt in großer Auswahl

F IWeKms Couditor
Spiegelgasse 5

Auf viele KW Dutzend gute
Isiusiis Is seliszMedsr
mache ich besonders aufmerksam
MW Preise fabelhaft billig

Kodsrt OvZiN

köisöäöckön
in größter Auswahl bei

IM MM
gr Steinstr 66 I

empfiehlt für Sonntag Abeud

MiuiMvttv von Aan Ivr
uM liedbraten

Vlrvas SsrMZ
llaUe r/8 LuIIv a/8Magdevurgerstratze
Einem hochgeehrten Publikum der Stadt

Halle und deren Umgegend die ergebene An
zeige daß ich binnen Kurzem mit meiner aus
den auserwähltesten hervorragendsten Künst
lern und Künstlerinnen aller Continente
bestehenden Gesellschaft hier eintreffe um
in den neu eingerichteten mit allem Eomfort
ausgestatteten eigenen Eircus auf der Magde
burgerstraße einen Cyklus von Vorstellungen zu
geben Dieselben bestehen in Produktionen
der höheren Reitkunst unübertroffener
Pferdedressur Gymnastik Equilibristik
und großen brillanten

AuLstatiungZ pAntomimen
verbunden mit großartigen Ballet Arran
gements verherrlicht du ch neue elektrische
Äeleuchtungseffekte

Der Marstall zählt 89 Pferde worunter
sich 49 der edelsten Freiheits n Schnl
pferde befinden

Die mir bei meinem letzten Hiersein im
Sommer d I gewoideue überaus freundliche
Aufnahme veranlaßt mich so früh wieder zu
rückzukehren und glaube ich annehmen zu dür
fen daß allen Ansprächen welche ein hiesiges
hochgeehites Publikum an eine Circus Gesell
schaft ersten Ranges zu stellen berechtigt ist in
jeder Weise Genüge geleistet wird indem ich
weder Mühe noch Kosten scheuen werde den
Vorstellungen eine dauernde Anziehungskrast
zu verleihen

Mein Unternehmen einem geneigten Wohl
Wollen des hochgeehrten Publikums der Stadt
Halle und der Umgebung angelegentlichst em
pfohlen haltend zeichne

Hochachtungsvoll

M DirektorEhrenslallmeister Sr Kgl Hoheit des Prinzen
Luitpold von Bayern

Alles Nähere durch spätere Anzeigen

Der Circns ist mit guter
Heizvorrichtnng versehe



ksZolmistei Ltoreli
ri Geschäft jetzt am Markt Kleinschmieden 10

Geiststratze
Nr 7

WM i WW8ek1Ü88v1 llniiclsvltuk LsÄrtleroden und kürstviidnltvr
Llumentisoli und 8tänäer jiuuvktisvk u viAArrenkasten n s W

Leins I säör Arsii
tÜK rrvii Seklüssvl und Lrillen Ütuis V sitvs u Lriektaseken

XleiÄer Hut u asolisiidürsteii
mit und ohne Stickerei

Vorsvtton mit I,öKeI
ho z,zy

Eine Partie wollene alslüeksr llAxottsn Vsstsn Llis wlss
Hovlrvii uin verschiedenen Größen

WSSit
I STStlOI

neue Muster um damit gänzlich zn räume
Zll bedeutend herabgesetzten Preisen

siir Damen Herren nnd Rinder
empfehlen wir die Firma

0 Kittsr
Halle a S

Lederwaaren Spielwaaren Schmucksachen H
Größte Auswahl Billigste Preise

H Sösücktö ossuLträAöi D
fertig garuirt vom billigsten bis znm feinsteu Genre a,
It Iei trÄ r empfiehlt billigst

FF MtR ttSSRIAttIARAs Schmeerstratze 39

Die Wahl des

Sattlermister V l ilUSvd
als Stadtverordneten empfehlen angelegentlichst

Becker Schmiedemeister Beyer Bäckermeister Böge Schneidermeister
Döring Schneidermeister Eckardt Maurermeister Gläser Restaurateur

Henze Eisenb Pens Jänicke Stellmachermeister W Kiipp Rentier
Mnsche Pantoffelfabrikonr Opitz Restaurateur Schlüter Tapezierer

Schröder Rauchwaarenhändler Schuster Restaurakur Stitz Privatmann
Weber Bäckermeister

wird den
empfohlen

Herr Kaufmann Alb Braune
Wählern der 4 Abtheilung in der 3 Klasse zum Stadtverordneten dringend

Montag den 17 d Mts Bormitt 11 1 Uhr

Im Saale ckes rouprillisn

Hall L88K 7 II rn NÄussrwäliltör LtüLks g us V r De eA st L

voll
von F I vee XölliZI Läeds Ltoksek rtsxielör us vrssäöll
Mists 1 50 sillä in äer NusikalisnIiÄiiälullA von H ü ru r It

üg,ri ü886r8ttN88S 19 u Iz Izöll äer l eiiä g,ss6 Lillet 2

M G Rdv SvrDienstag den 18 nnd Mittwoch den 19 d

umoristisvllv Solrsv
der

sipTigvr Huai tstt unc Loneei t Längki I

der Herren FF Ze j
Anfang 8 Uhr Kasseuöffuuug 7 Uhr Entr6e 5V Pf

Billets a 40 im Vorverkauf sind in der Cigarren Handlung der Herren Ktein

d eoke 4 zu entnehmen

Sonntag den 16 d Mts von 4 bis 12 Uhr

Un IIt ÄLÄ

Reueste Nachrichten
nach 2 jährigem Bestehen bereits eines der verbreiterten
Blätter Deutschlands erscheinen in Berlin täglich anch

Montags
Haltung Mjolut unparteiisch

Die Reueste Nachrichten geben durch eine tägliche Zusammenstellung der
wichtigsten Aeußerungen der namhaftesten politischen Blätter einen Ueberblick
über die Stellung aller Parteien zu den Tagesfragen

Die Reueste Rachrichten zeichnen sich in ihren Bank und Handels Nach
richten durch besondere Genauigkeit im Feuilleton im lokalen und vermischten
Theil durch Reichhaltigkeit aus dieselben bieten ihren Lesern als Unter
Haltungsstoff spannende Romane und Erzählungen

Das Coursblatt ist das ausführlich ste aller in Berlin erscheinenden
Zeitungen

Die Neueste Nachrichten beantworten bereitwilligst und ausführlich im Brief
kasten alle durch ihre Abonnenten an sie gestellten Anfragen enthalten alle
irgendwie nöthigen Produkten landwirthschaftlichen Berichte bringen die
wifsenSwerthen amtlichen Nachrichten ferner auch Personal Veränderungen in
der Armee und Civilverwaltung und veröffentlichen die vollständigen Ziehungen
der preußischen sächsischen braunschw und Hamburger Staats Lotterien

Für den enorm billigen Abonnementspreis den billigsten unter den großen
in Berlin erscheinenden Zeitungen

WM von nur 3,25 Mk pro Vierteljahr MK
bieten die Neueste Rachrichten außer der Fülle anregenden und unterhalten
den Lesestoffs auf dem Gebiete der Politik des Verkehrs und Handels noch
folgende sechs Beilagen höchst interessant und wichtig für die Damen
Welt unentbehrlich für den Kapitalisten und für den Landwirth

1 Neueste Serliner Fliegende Glätter
Ntufllirtes humoristisches IllocheiMM

2 Das Unterhaltnngslatt
Feuilletonistisches Beiblatt Allwöchentlich

3 Die Hausfrau
Blätter für das Hausw sen enthaltend
praktische Abhandlungen und Winke auf

dem wirthschaftlichen Gebiete
Allwöchentlich

4 Zeitung für Landwirthschaft
nnd Gartenban

Erscheint monatlich zweimal

5 Verloosnngsblatt
Enthalt die Verloosungen sämnul LooS
papiere Prämienanleihen c sowie die
jenigen der Odlig u Pfanvbr v Pro
vinzen Kreisen Städten c überhaupt
alle Verloosungen in unbedingter Aus

führlichkeit
Allwöchentlich

H Neueste Moden
Große Modenzeitung mit Jllustrat
und Schnittmustern E scheint

monatlich

Im kommenden Quartal bringen die Neueste Nach
richten einen Roman aus der Feder eiues sehr bekannten
und beliebten Autors sowie eiuen höchst interessanten un
gemein spannenden Criminal Roman
Man abonnirt bei allen deutscheu u österreich Postaustalteu für 3,25

iia ii ri auf Wunsch sofort

Verein Mlle lcher VuOrucktr
Dienstag den 18 d Mts Abends

im Saale des
Vortrag des Herrn r über

Die Geschichte der Alchymie iGoldmacherkunst und ihre Erfolge
wozu Gönner und Freunde freien Eintritt haben

Z rN sr Veissdiersalo
Heute Sonntag den 16 d

Anfang 4 Uhr M r ssv IIIt

Heute Sonntag den 16 Dezember

II mit krsisr MM
Anfang 7 Uhr NV Nachmittags von 4 Uhr ab Tanzlriinzchen

Ich wohne immer noch
ll Sandberg 12 1 Tr

vis a vis der Stadt Kaserne
Wittwe

21 /12 ZI r
Für den Jnferatvitheil verantwortlich

M Uhleman i Hall
Sxpshjtivn im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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